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„ES BUSCHELI GRYNT"
Bisch au scho verwacht
z'mitts in dr Nacht
und hesch khort es Buscheli gryne?
Das het di so traurig, so traurig gmacht,
hatsch's welle go tröste — und ist doch nit dyne.

Herr Jeere, was schreyts au eso?
Und isch denn au niemer do?
Weiss niemer 'ass 's Buscheli Hunger het,
und 'ass me-n-ihm d'Windle tröchne sett? —

O heie Gotte, khörsch au, wie's gruchserlet,
und schluchzerlet,
und jetze wieder graduse gällt

Zeichnung* HannyBay, Zürich
Text: Elisabeth Thommen

wie wenn's die ganzi truurigi Walt
in sym munzige Harzli muesst trage
und chönnt's doch niemerim säge.

Hesch Buucheliweh? — Hesch Ruggehweh?
E chönnnt i dr doch 'es Nuggeli geh!
Oder gryntsch, will'd so elleinzig muesch sy?
O heieli, Chindli, ergib di dry!
Gsesch, 's wird im Labe nit anderscht sy:

Dr Möntsch isch ellei und blybt ellei
und suecht und suecht und findet nit hei.
Und Buucheliweh und Ruggeliweh
sy die chlinste Weh!
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